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Aus den Verhandlungen:

1. Sitzung: des Zentralvorstandes
vom 7. Mai 1955, im Hotel Traube in Weinfelden

(Protokollauszug)

1. Die letzten Vorbereitungen zur Delegiertenversammlung werden
getroffen.

2. Fräulein Siegenthaler erstattet den Heimbericht. Die Angestelltenfrage
ist auch im Heim wegen Mangels an Kräften nicht leicht zu lösen.
Gegenwärtig fehlt uns eine Köchin.

3. Unsere, nun verheiratete. Stellenvermittlerin erhält eine Halbtagshilfe
im Büro.

4. Verschiedene Zeitungsfragen werden geprüft.
5. Die Sektion Thurgau ersucht um Subventionierung eines geplanten

Schreibkurses.
Die Sektion Tessin erhält eine Subvention für einen durchgeführten
Kurs.
Zwei ausländische Kolleginnen erhalten unsere Hilfe zur Ermöglichung
eines Schweizer Aufenthaltes.

6. Wir beschließen, mit einem Maximalbeitrag von Fr. 50.— der Initian-
tengruppe zugunsten bedrückter Länder beizutreten.

7. Der internationale Kurs in Trogen findet vom 15. bis 22. Juli statt.
Programm siehe «Lehrerzeitung» Nr. 17.

8. Neuaufnahmen: Sektion Büren-Aarberg: Lauper Therese, Wengi; Stauf¬
fer Julia, Büren a. d. A. Sektion Burgdorf: Frey Gertrud, Alchenflüh.

Die Aktuarin: Stini Fausch

3. Deleg-iertenversanimiung:
vom 8. Mai, im Hotel Traube in Weinfelden

(Protokollauszug)

Als Gäste sind anwesend die Herren: Erziehungsrat Dr. Reiber und
Debrunner, Präsident des Kantonal-thurgauischen Lehrervereins.

1. Nicht vertreten sind die Sektionen Freiburg, Solothurn und Tessin.
2. Von unserer Präsidentin und den verschiedenen Vertreterinnen werden

folgende Berichte erstattet: Präsidialbericht, Heimbericht, Zeitungsbericht,

Stand des Stellenvermittlungsbüros, Neuhof-, Jugendschriftenwerk,
Pestalozzi-Dorf- und Krankenkassebericht.

3. Der Gratis-Heimbesuch während dreier Tage fällt auf je ein Mitglied
aus den beiden Sektionen Basel-Land und Emmental. Die Vertreterinnen

an der heutigen Delegiertenversammlung haben auch das Protokoll
zu prüfen.

4. Die Abschlüsse der verschiedenen Kassen sind befriedigend, doch muß
das Budget der Zentralkasse zum Teil erhöht werden, weil nachträglich
noch verschiedene Rechnungen eingingen.

5. Als Ersatz für Fräulein Grau in die Heimkommission schlägt Basel-
Land Fräulein A. Tanner, Birsfelden, vor.

6. Arbeitsprogramm: a) Wochenendkurs in Magglingen im September mit
naturkundlichen Themen. Das jüngste Mitglied jeder Sektion wird
freigehalten; b) Ferienlager in Trogen für bedürftige Kinder aus den
Kantonen Zürich, Thurgau, St. Gallen, Appenzell und Graubünden.

7. Der Jahresbeitrag bleibt sich gleich. Die Aktuarin: Stini Fausch
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